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Tag der offenen Tür und Aufrichte
Liebe Kilchbergerinnen, liebe Kilchberger und liebe am Bau Beteilige

Es ist geschafft – die Mieter kön-
nen die 12 Wohnungen – trotz  
Covid-19 – fristgerecht am 1. Ju-
li 2021 beziehen. Vorher sind aber 
Sie noch dran. Gerne laden wir Sie 
alle am 25. Juni 2021 ab 14.30 Uhr 
zum Tag der offenen Tür und die 
am Bau Beteiligten zur – eben-
falls durch Covid-19 bedingten – 
verspäteten Aufrichte an die Dorf-
strasse 123 ein. Es soll neben der 
Besichtigung des Gebäudes und 
einer Wohnung ein kleines Fest 
mit Grill und Getränken werden, 
verbunden mit unserem Dank an 
die Unternehmer. Kommen Sie 
vorbei und beurteilen Sie selbst, 
was hier geschaffen wurde.
Eine kurze Rückblende zur Entste-
hung des «Solitärs» an der Dorf-
strasse/Nidelbadstrasse: Es be-
gann mit der Pensionierung von 
Pfarrer Martin Keller im Jah-
re 2017. Die Kirchenpflege woll-
te das doch relativ grosse Grund-

stück, analog zur «Bühlerwiese», 
mit einer Wohnbaute mit mehreren 
Wohnungen bebauen, um künftig 
finanziell sicherer dazustehen. 
Eindrücke der verschiedenen Bau-
etappen sehen Sie auf der folgen-
den Seite.
Der Architekturwettbewerb brach-
te als Sieger die Think Architecture 
AG in Zürich hervor. Ihr Projekt 
bestach die Jury und wurde von 
der Kilchberger Baubehörde gut-
geheissen, auch waren wir mit kei-
ner Einsprache konfrontiert. Auch 
ein neutrales Gutachten, wel-
ches die Kilchberger Baubehörde 
in Auftrag gab, kam zur gleichen 
Einschätzung in Bezug auf die be-
sonders gute Einordnung des ge-
planten Baus.
Der nun realisierte «Solitär» be-
sticht immer noch durch seine sub-
tile Eingliederung in die sensible 
Umgebung von Kirche, Friedhof 
und Kernzone. Er lässt der Kirche 

Orgelkonzert der  
etwas anderen Art 
Unter dem Titel «Die leichte Mu-
se und die Königin der Instrumen-
te» geben Ursula Hauser (Orgel) 
und Ursula Bosshardt (Flöte und 
Piccolo) ein Orgelkonzert der et-
was anderen Art. Gespielt wer-
den nicht Bach oder Mendelssohn, 
sondern virtuose leichte, heite-
re, manchmal auch süssliche Stü-
cke. Ursula Hauser bringt damit 
die von ihr begründete Tradition 
der «Wättischwiler Chilbimusig» 
nach Kilchberg. 
Samstag, 19. Juni, 17.00 Uhr, 
ref. Kirche und Livestream, 
max. 70 Personen, mit Anmel-
dung unter 044 715 56 51 oder 
info@refkilch.ch

Buchclub mit  
Martin Dreyfuss
Lesen Sie gerne? Geniessen Sie 
ein anregendes Gespräch über ein 
gemeinsam gelesenes Buch? Dann 
sind Sie in unserem Buchclub rich-
tig. Nach vielen Monaten der Pau-
se findet der Buchclub wieder statt. 
Martin Dreyfus, ehemaliger Buch-
händler und Verleger, stellt ausge-
wählten Bücher vor.
Möchten Sie über aktuelle Daten 
und ausgewählte Bücher infor-
miert werden? Dann senden Sie 
bitte eine E-Mail (mit Name, Ad-
resse, Telefonnummer) an: mdrey-
fus@bluewin.ch 
Dienstag, 1. Juli, 17.30 Uhr,  
Stockensaal im  
Kirchgemeindehaus

Kirchentaxi und  
Abholdienst
Wir nehmen unseren kostenloser 
Fahrdienst zu den Gottesdiensten 
wieder auf. Sie finden die Num-
mer des Kontakttelefons in unse-
rer Agenda neu unter der Rubrik
Fahrdienst: Anmeldung bis Sams-
tag um 20.00 Uhr: 044 720 41 41.
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den ersten Platz, der ihr gebührt 
und dies aus jeder Himmelrich-
tung. Es ist wirklich ein sehr ge-
lungenes Werk, und der Dank an 
die Architekten und die beteilig-
ten Unternehmer sei hier bereits 
herzlich ausgesprochen. Auch der 
Liegenschaftenkommission, unter 
der Leitung von Sebastian Lange-
mann, gebührt ein entsprechender 
grosser Dank für ihre Arbeit. Wir 
freuen uns, mit Ihnen auf das ge-
lungene Werk anzustossen. 
Sind Sie neugierig geworden? 
Dann kommen Sie doch am 25. Ju-
ni vorbei, und machen Sie sich Ihr 
eigenes Bild von unserer Bebau-
ung. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men! Sehen wir uns also?
Herzlichst

Peter C. Maier,  
Präsident der Kirchenpflege

Freitag, 25. Juni, ab 14.30 Uhr, 
Dorfstrasse 123, Kilchberg 

Die Zielgerade ist erreicht: 12 Wohnungen an der Dorfstrasse sind planmässig am 1. Juli 2021 bezugsbereit.



Dorfstrasse 123 –  
ein Bauprojekt nimmt Form an

Liegenschaf ten

Zunächst wurde das alte Pfarrhaus, das nicht unter 
Denkmalschutz stand, abgerissen. Die weiträumigen 
Ausmasse des Grundstücks wurden nun sichtbar.

Im darauffolgenden Winter wurde das Tiefgaragenfunda-
ment ausgegossen. Zu jeder Wohneinheit gehören je zwei 
Tiefgaragenparkplätze.

Schon ein dreiviertel Jahr später war der Rohbau fertig. In dieser Bauetappe wurde sichtbar, dass sich das Mehrfamili-
enhaus gut in die Kernzone integriert.

2018 haben die Stimmbürger den Baukredit von 10 Millionen Franken an der Urne gutgeheissen. 
Dank dieses Vertrauens konnte die Ausführung des Bauprojekts noch im gleichen Jahr zügig  
beginnen. Die Corona-Pandemie hatte keine Auswirkungen auf den Bauzeit.  
So werden die 12 Wohnungen im Herzen von Kilchberg pünktlich zum 1. Juli bezugsbereit sein.

Als Hauptverantwortliche 
zeichnen der Präsident der 
Kirchenpflege, Peter C. 
Maier, der die Finanzierung 
des Projekts verantwortet 
und der Liegenschaftsver-
walter Sebastian Lang-
emann, der als Architekt  
die Planung federführend 
betreut.
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Amtseinsetzung von 
Pfarrer Christian Frei 
zum Dekan
Anlässlich des Gottesdiens-
tes vom 13. Juni in der refor-
mierten Kirche Kilchberg wird 
Pfarrer Christian Frei in sein 
Amt als Dekan eingesetzt. Die 
Einsetzung erfolgt durch Kir-
chenratspräsident Pfarrer Mi-
chel Müller. 
Zu diesem festlichen Gottes-
dienst wird auch die Musik 
von Jemma Abrhamyan (Gei-
ge) und Max Sonnleitner (Or-
gel / Flügel) beitragen.
Sonntag, 13. Juni, 10.00 Uhr, 
ref. Kirche

Festgottesdienst
Im Abendgottesdienst am  
4. Juli verabschieden wir unse-
ren langjährigen, engagierten 
Kirchenpfleger Markus Vo-
gel und setzen seinen Nachfol-
ger Marc Faistauer feierlich in 
sein Amt ein. Wir verabschie-
den zudem unsere verdienten 
Mitarbeiterinnen Heidi Kla-
rer und Christiane Zwahlen 
und heissen unsere neue Mit-
arbeiterin Barbara Weber will-
kommen. Musikalisch wird der 
Gottesdienst von unserem Or-
ganisten Max Sonnleitner und 
Pawel Marciniak an der Trom-
pete gestaltet. Im Anschluss an 
den Gottesdienst ist ein Apéro 
geplant. Herzliche Einladung!

Pfarrerin Sibylle Forrer

Sonntag, 4. Juli, 10.30 Uhr,  
ref. Kirche

Gottesdienste

 

Pfarrer Christian Frei hat  
sein Amt als Dekan bereits am  
1. Februar angetreten.



Erwachsenenbildung

Lesung in der Gartenlaube
Am 22. Juni wird die Schwei-
zer Autorin Ruth Loosli im 
Pfarrhausgarten zu Gast sein. 
Ruth Loosli ist 1959 im Berni-
schen Seeland geboren und 
aufgewachsen und ist ausge-
bildete Primarlehrerin. Sie lebt 
in Winterthur und schreibt vor 
allem Lyrik und Kurzprosa.  
Vor kurzem hat Loosli ihren 
ersten Roman «Mojas Stim-
men» veröffentlicht.
Darin erzählt Ruth Loosli die Ge-
schichte einer Mutter und ihrer 
psychisch kranken Tocher – ein 
eindrücklicher Seiltanz der Emo-
tionen. Paula ist Witwe. Ihre 
Tochter Moja wird mit 25 Jahren 
wieder zum hilflosen Kind, in-
folge einer psychischen Erkran-
kung. Paula schwankt zwischen 
Entsetzen und Trauer, Hilfsbe-
reitschaft und Wut. Die Tochter 
schottet sich oft ab, ist unerreich-

bar in ihrer eigenen Welt, wo sie 
sich mit ihren «Stimmen» unter-
hält. Die Mutter muss die Ver-
antwortung für ihr Kind, das sie 
liebt, zeitweise an eine Klinik ab-
geben. Aber die beiden bleiben 
einander zugetan.
Anhand von Auszügen aus  
dem eindrücklichen Roman spre-
che ich mit Ruth Loosli über den 
möglichen Umgang mit psychi-
schen Krankheiten und der da-
mit verbundenen Hilflosigkeit, 
über bedingungslose Liebe und 
die Frage, wie der Glaube an Gott 
dabei herausfordern und helfen 
kann. Herzliche Einladung!

Pfarrerin Sibylle Forrer

Dienstag, 22. Juni, 19.00 Uhr, 
bei gutem Wetter:  
Pfarrhausgarten, Dorfstr. 115,  
bei Regen:  
Kirchgemeindehaus

Autorin Ruth Loosli 
zu Gast in Kilchberg

Anhand von Auszügen 
aus dem eindrück-
lichen Roman 
spreche ich mit 
Ruth  Loosli 
über den 
möglichen 
Umgang mit 
psychischen 
Krankheiten 
und der damit 
verbundenen 
Hilflosigkeit, 

Corona-Passionsspiele

Musik

Das Schauspielhaus 
Zürich zu Gast in der 
Kirche Kilchberg
Als im März 2020 das Schau-
spielhaus Zürich seine Türen 
fürs Publikum schliessen 
musste, hat Regisseur und  
Co-Intendant Nicolas Stemann 
begonnen, unter dem Titel 
«Corona-Passionsspiele» ein 
künstlerisches Lockdown-Ta-
gebuch zu führen. Entstanden 
sind im ersten Pandemiefrüh-
ling analog zu den 14 Stationen 
des Kreuzweg Jesu 14 Songs, 
kurze Videos und Texte, in 
denen wütende, zarte, verlo-
rene und desillusionierte Figu-
ren gegen die Zumutungen der 
Isolation und die flache Trau-
rigkeit der Zoom-Bildschirm-
wüsten ansingen. 
Als die Theater im Juni 2020 wie-
der öffnen durften, haben sich die 
«Corona-Passionsspiele» zu einem 
abendfüllenden szenischen Kon-
zert mit einer Band und Schau-
spieler*innen aus dem Ensemble 
entwickelt, das später, im Herbst 
und Winter, per Livestream auf die 
Bildschirme zuhause ausgestrahlt 
wurde. Die Lieder sind manchmal 
fröhlich, manchmal verträumt und 
melancholisch, immer beschrei-
ben sie die verschiedenen Stim-
mungen und Zustände unserer 
Gegenwart mit Corona.

Konzerte an Land und 
auf dem Wasser
Mit dem beginnenden Sommer 
zieht es die Passionsspiel-Crew 

nun nach draussen, genauer: auf 
ein Zürichsee-Schiff. Das Schiff, 
Vehikel der Transformation, steht 
für den Übergang, für das Da-
zwischen in Zeit und Raum. Noch 
sind wir nicht im Danach der Pan-
demie, und trotzdem wird vieles 
nicht mehr so sein wie zuvor. Wo-
hin möchten wir aufbrechen, oh-
ne das Ziel zu kennen? Wie ge-
hen wir mit der Trauer und der 
menschlichen Verletzbarkeit um, 
die die Pandemie erzeugt und of-
fengelegt hat? Und wie kommen 
wir uns wieder nahe?
Mit diesen Fragen zieht die Schau-
spieler*innen-Truppe fünf Tage um 
den See und macht an verschiede-
nen Orten Halt, um kleine sponta-
ne Konzerte an Land und auf dem 
Wasser zu spielen. Die letzte Sta-
tion der Reise ist die Reformierte 
Kirche in Kilchberg. Danach for-
miert sich eine theatrale Prozession 
zurück zum Anlegesteg, wo alle an 
Bord gehen, um ein letztes Mal in 
den See zu stechen und in die Zu-
kunft aufzubrechen – oder für im-
mer zu verschwinden.
Das Konzert ist gratis. Bitte mel-
den Sie sich mit Angabe von 
Vor- und Nachnamen verbindlich 
unter info@refkilch.ch oder 044 
715 56 51 an.
Wir freuen uns auf einen ein-
drücklichen Konzertabend in der 
Kirche auf dem Berg!

Pfarrerin Sibylle Forrer

Sonntag, 13. Juni, 17.00 Uhr, 
ref. Kirche 
Die Platzzahl ist beschränkt.
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Die Schauspieler*innen des Schauspielhaus Zürich ziehen um den See und 
veranstalten spontane Konzerte an Land und auf dem Wasser.



Familiengottesdienst am See mit der Minichile

Gottesdienst

Nachdem im letzten Jahr der Fa-
miliengottesdienst im Sommer 
coronabedingt ausfallen musste, 
freuen wir uns umso mehr, dass 
wir dieses Jahr wieder gemein-
sam mit den Kindern der Mini-
chile (hoffentlich) am See feiern 
dürfen. Nach einem Jahr Pande-
mie machen sich die Kinder ge-
meinsam mit ihrer Katechetin, 
Manuela Studer, Gedanken dazu, 
über was wir uns eigentlich sor-

gen sollen. Sie erzählen uns die 
Geschichte eines kleinen Spatzes, 
der sich immer über alles Sorgen 
macht. Daneben hören wir die 
Botschaft Jesu aus dem Lukas-
evangelium, die uns dazu ermu-
tigt, zu vertrauen, dass für uns 
gesorgt wird. Wann sind Sorgen 
angebracht und worauf dürfen 
wir vertrauen?
Musikalisch wird der Gottes-
dienst vom Posaunenchor Nidel-

bad gestaltet. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wird es einen 
Take-away-Apéro geben. Bei tro-
ckenem Wetter findet der Gottes-
dienst im Navillegut am See statt, 
bei nassem Wetter in der Kir-
che. Bitte informieren Sie sich 
am Abend vorher auf dem digi-
talen Chiletreff oder telefonisch 
unter dem RegioInfo 1600 über 
den Ort der Durchführung. Es gilt 
draussen wie drinnen Masken-

pflicht. Die Kinder der Minichile 
freuen sich über viele grosse und 
kleine Gottesdienstbesucherin-
nen und -besucher und hoffen auf 
schönes Wetter!

Pfarrerin Sibylle Forrer und  
Katechetin Manuela Studer  

mit der Minichile

Sonntag, 20. Juni, 10.00 Uhr, 
Navillegut

Chinder-Zi i t

Samenkugeln selbstgemacht

Das brauchst du:
• 1 grosse Schüssel
• 1 grossen Löffel
• 5 Teile Blumenerde
• 4 Teile Heilerde oder Tonpulver
•  1 Teil Blütensamen (z. B. Sonnenblumen,  

Kapuzinerkresse, Ringelblumen)
• 1 – 2 Teil Leitungswasser
• Zeitungspapier oder Küchenpapier als Unterlage

Und so geht’s:
1. Lege das Zeitungspapier 
auf eine feste Unterlage und 
vermische zuerst die Blüten-
samen und die Erde mitein-
ander. Gib anschliessend die 
Heil- oder Tonerde hinein.

2. Fülle nun so viel Was-
ser dazu, dass eine gebunde-
ne Masse entsteht. Knete al-
les kräftig mit deinen Händen 
oder einem Löffel durch.

3. Nun kannst du aus der 
Masse kleine oder grösse-
re Kugeln formen. Wenn du 
merkst, dass die Samenmas-
se noch nicht die richtige Kon-
sistenz hat, dann füge ein-
fach noch etwas Wasser oder 
 Blumenerde hinzu.

4. Die fertigen Kugeln sollten 
nun 1 bis 2 Tage getrocknet 
werden. Lege sie aber bitte 
nicht auf die Heizung und Föh-
ne sie auch nicht, denn star-
ke Hitze mögen die Blütensa-
men nicht.

5. Nach 1 bis 2 Tagen kannst 
du die Samen-Kugeln in ein 
Gartenbeet oder auf deinem 
Balkon einpflanzen.
Schon nach kurzer Zeit wirst 
du beobachten können, wie 
die Samen zu keimen und zu 
wachsen beginnen. Viel Spass 
beim Ausprobieren!
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Senioren

Seniorenferien 2021  
in Saint-Maurice –  
für Männer und Frauen 60+
Freitag, 3. September 
bis Donnerstag,  
9. September 2021
Liebe Seniorinnen und Senioren
Freuen Sie sich nach der lan-
gen Zeit der Isolation auf ab-
wechslungsreiche Ferien? Es er-
wartet Sie ein zentral und ruhig 
gelegenes Hotel, das dem Kapu-
zinerkloster Saint-Maurice ange-
gliedert ist. Es ist umgeben von 
Obst- und Gemüsegarten und be-
findet sich im historischen Teil 
des Städtchens.

Als kulturelles Juwel der Region 
Portes-du-Soleil – Chablais ent-
faltet sich Saint-Maurice zwi-
schen den Ufern des Genfersees 
und alpinen Gipfeln. Durchflos-
sen von der Rhone beherbergt 
das charmante und charaktervol-
le Städtchen ein wertvolles kultu-
relles und religiöses Erbe.
Neben schönen Ausflügen auf 
dem See und an Land bleibt ge-
nügend Zeit für Spaziergänge, 
für Gespräche, zum Käfele, zum 
Spielen und einfach zum Erholen. 

Das Essen ist reichhaltig und vielfältig.Der weitläufige Garten und die Aussenterrasse laden zum Verweilen und Geniessen ein.

Die Zimmer sind rollstuhlgängig.

Auf dem Programm steht unter 
anderem der Besuch des Chaplin-
museums. Auf einem Rundgang 
durch die Räumlichkeiten des 
prächtigen Herrenhauses bekommt 
man Einblick in das Familienleben 
des legendären Künstlers. 
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Aufenthalt und Unterkunft
Wir logieren in der Hôtellerie Franciscaine in Saint Maurice. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.hotellerie-franciscaine.ch/cms2/de/

Leitung 
Regula Gähwiler, Sozialdiakonie Seniorinnen und Senioren, 
Tel: 044 715 44 05, Alice Reinisch Diehl, Kirchenpflegerin, 
und Pfarrer Christian Frei

Kosten pro Person
Einzelzimmer Halbpension mit Dusche/WC: Fr. 1 140.–  
Doppelzimmer Halbpension mit Dusche/WC: Fr. 1 100.–
Finanzielle Gründe sollen niemanden von der Teilnahme  
abhalten. Wir haben von der Kirche Mittel zur Unterstützung. 
Bitte, wenden Sie sich ungeniert vertrauensvoll an Regula  
Gähwiler. Katholische Kirchenmitglieder sind ebenfalls  
herzlich willkommen.

Angebot 
6 Übernachtungen mit Halbpension
Hin- und Rückreise mit zwei Kleinbussen, welche uns auch 
während des Aufenthalts für Ausflüge zur Verfügung stehen. 
Mittagessen am An- und Abreisetag sowie bei einigen Aus-
flügen.

Anmeldeschluss
Donnerstag, 15. Juli 2021 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden 
nach Eingangsdatum berücksichtigt. 

Auskünfte und Anmeldung
Regula Gähwiler, Sozialdiakonie Seniorinnen und Senioren, 
regula.gaehwiler@refkilch.ch, Tel. 044 715 44 05, 
erreichbar Dienstag und Donnerstag



Adressen
Sekretariat:
Telefon 044 715 56 51
Montag – Freitag
9.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00
Mittwochnachmittag  
geschlossen

Pfarrpersonen:
Sibylle Forrer
Telefon 044 915 33 92 
Handy 078 628 08 68
sibylle.forrer@refkilch.ch

Christian Frei 
Telefon 044 715 00 75 
Handy 079 611 55 15
christian.frei@refkilch.ch

Gudrun Schlenk
Telefon 079 808 90 76 
gudrun.schlenk@ reformiert-
zuerich.ch

Sozialdiakonie Seniorinnen  
und Senioren:
Regula Gähwiler
Telefon 044 715 44 05
regula.gaehwiler@refkilch.ch

Sozialdiakonie Kinder,  
Jugend und Familie:
Barbara Weber
Telefon 044 715 56 61
barbara.weber@refkilch.ch
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reformierte 
kirche kilchberg

29. Juni, Dienstag
Meditation Schweigen  
auf dem Berg
18.00 Uhr, ref. Kirche

Kinder und Jugend
Das «Singe mit de  Chliinschte»  
finden zurzeit nicht statt.

Senior innen  
und Senioren
9. Juni, Mittwoch

Seniorennachmittag 
14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Anmeldung: 044 715 56 51 
oder info@refkilch.ch

22. Juni, Dienstag
Zäme go laufe
14.00 Uhr, Treffpunkt vor dem 
Kirchgemeindehaus

Veranstaltungen
1. Juli, Dienstag

Buchclub mit Martin Dreyfuss
17.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Bibl iothek
Öffnungszeiten
Unbetreut:
Di und Mi: 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 13.30 – 16.00 Uhr
So: nach dem Gottesdienst
bis 12.00 Uhr
Betreut:
Do: 16.00 – 17.00 Uhr

Kultur und Musik
Das «Offene Singen» und die 
Proben unserer Chöre finden 
zurzeit nicht statt. 
Weitere Informationen erhal-
ten Sie auf deren Homepages: 
www.kantoreikilchberg.ch
www.gospelchor-kilchberg.ch

16. Juni, Mittwoch
Musik & Stille
18.15 Uhr, ref. Kirche

19. Juni, Mittwoch
Orgelkonzert
17.00 Uhr, ref. Kirche und  
im Livestream

Erwachsenenbildung 
und Spir i tual i tät

Zu den Spiritualitätsfeiern im 
Sanatorium Kilchberg sind 
zurzeit keine externen Gäste 
zugelassen. 

10. Juni, Donnerstag
Ökumenische  
Morgenbesinnung
9.00 Uhr, kath. Kirche

22. Juni, Dienstag
Lesung
19.00 Uhr, bei gutem Wetter: 
Dorfstr. 115; bei schlechtem 
Wetter: Kirchgemeindehaus

17. Juni, Donnerstag
Meditation Schweigen auf  
dem Berg
18.00 Uhr, ref. Kirche

Corona – ak tuel l
Über kurzfristige Änderungen 
halten wir Sie unter  
www.refkilch.ch, über die 
https://beunity.app oder  
unter 044 715 56 51 auf dem 
Laufenden.
Gottesdienste: Bei Präsenz-
Gottesdiensten ist die Platz-
zahl in der Kirche auf 100 
 Personen begrenzt. Hier und  
auf dem Kirchgelände gilt 
Maskenpflicht. Zurzeit kann 
nach dem Gottesdienst kein 
Kirchenkaffee stattfinden.
Kirchgemeindehaus:  
Das Kirchgemeindehaus ist 
für «coffee to go» geöffnet. 
Spielecke und Lounge bleiben 
bis Ende Mai geschlossen. Es 
gilt Maskenpflicht.
Online-Angebot: Wir bieten 
weiterhin Online-Gottesdiens-
te an, so dass man auch  
von zuhause mitfeiern kann. 
Seelsorge: Wir sind gerne  
für Sie da: 
Pfarrerin Sibylle Forrer,
078 628 08 68 und 
Pfarrer Christian Frei,
079 611 55 15

Kirche daheim
Alle Online-Gottesdienste  
stehen hier zur Verfügung:  
www.refkilch.ch/angebote/ 
online-gottesdienste

Interessante Online-Anlässe 
 finden Sie unter www.refkilch.ch.

Got tesdienste
13. Juni, Sonntag

Gottesdienst
10.00 Uhr, ref. Kirche
Pfarrer Christian Frei

20. Juni, Sonntag
Familiengottesdienst
10.30 Uhr, Navillegut
Pfarrerin Sibylle Forrer

27. Juni, Sonntag
Online-Gottesdienst
ab 10.00 Uhr, You-Tube-Kanal 
der ref. Kirche
Pfarrer Christian Frei

Gottesdienst
10.00 Uhr, See-Spital
Pfarrerin Renate Hauser

4. Juli, Sonntag
Festgottesdienst
18.00 Uhr, ref. Kirche
Pfarrerin Sibylle Forrer

Fahrdienst
Kostenloser Fahrdienst 
zu den Gottesdiensten und 
wieder nach Hause.
Anmeldung bis Samstag um 
20.00 Uhr: 044 720 41 41.

Über 40 Nationen – ein Treffpunkt
Jeden Donnerstag von 15.00 bis 
21.00 Uhr im Vereinslokal an der  
Weingartenstrasse 10 in Rüschlikon.
Von 15.00 bis 18.00 Uhr gibt es Kaffee 
und Kuchen und ab 18.00 Uhr ein klei-
nes, feines Abendessen. Und daneben  
Gespräche, Gespräche, Gespräche …
Die Platzzahl ist begrenzt.  
Keine Vorreservierungen. 
Gastgeber sind im Wechsel von Woche 
zu Woche: 

Falls die Pandemiemassnahmen es zulassen: 

Café International

Reformierte Kirchgemeinde Rüschlikon,  
Katholische Kirchgemeinde Rüschlikon, Diakonie Nidelbad,  
Gemeinnütziger Frauenverein Rüschlikon


